
Bundespreis Ecodesign 2017 –
Einladung zur Preisverleihung
geschrieben von Andreas | 3. November 2017
Bundespreis  Ecodesign  läd  herzlich  zur  Preisverleihung  des
Bundespreises Ecodesign 2017 am
Montag,  den  27.  November  um  18:00  Uhr  ein.
Bundesumweltministerin  Dr.  Barbara  Hendricks  und  die
Präsidentin des Umweltbundesamtes Maria Krautzberger ehren bei
der  feierlichen  Verleihung  im  Bundesumweltministerium  in
Berlin die diesjährigen Preisträger/-innen.

Ausstellung und Presserundgang
Die prämierten Projekte sind am Abend der Veranstaltung in
einer kleinen Ausstellung zu sehen. Ab 17:00 Uhr findet ein
Presserundgang in der Ausstellung statt.

Vorab-Informationen über die Gewinner
Gerne teilen wir Ihnen unter Auflage einer Sperrfrist die
prämierten  Einreichungen  im  Vorfeld  mit  und  senden  Ihnen
Informationen sowie Bildmaterial zu. Ab Mitte November stellen
wir Ihnen auch Kurzfilme zu allen ausgezeichneten Arbeiten zur
Verfügung. Alle nominierten Projekte können Sie bereits jetzt
auf der Internetseite des Bundespreises Ecodesign sehen:
bundespreis-ecodesign.de/de/wettbewerb/2017/nominierte.html

Das  Bundesumweltministerium  (BMUB)  und  das  Umweltbundesamt
(UBA) loben den Bundespreis Ecodesign in Kooperation mit dem
Internationalen Design Zentrum Berlin (IDZ) seit 2012 jährlich
aus.  Der  Bundespreis  Ecodesign  zeichnet  Produkte,
Dienstleistungen und Konzepte aus, die sowohl ökologisch als
auch ästhetisch überzeugen.

Preisverleihung Bundespreis Ecodesign 2017
am Montag, den 27. November 2017
um 18:00 Uhr
Presserundgang um 17:00 Uhr
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Einlass für Gäste ab 17:30 Uhr

im Bundesumweltministerium (BMUB)
Stresemannstraße 128-130
10117 Berlin
S- und U-Bahnhof Potsdamer Platz

Begrüßung
Dr. Barbara Hendricks, Bundesumweltministerin

Auftakt der Verleihung
Maria Krautzberger, Präsidentin des Umweltbundesamtes
Prof. em. Günter Horntrich, Vorsitzender der Jury
Verleihung der Preise durch
Dr. Barbara Hendricks, Bundesumweltministerin
Maria Krautzberger, Präsidentin des Umweltbundesamtes

Im Anschluss: Get-together mit Flying-Buffet und Musik

Hier finden Sie alle Informationen noch einmal zusammenfasst
als  pdf-Datei  zum  Download:
http://www.idz.de/dokumente/Einladung_BundespreisEcodesign2017
_digital.pdf

—

Büro Bundespreis Ecodesign
c/o IDZ | Internationales Design Zentrum Berlin e.V.
Am Park 4
10785 Berlin

Kontakt für Presseanfragen:
Frau Lene Schwarz

T +49 30 61 62 321-21
facebook.com/BundespreisEcodesign
twitter.com/bundespreiseco
presse@bundespreis-ecodesign.de
www.bundespreis-ecodesign.de
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Mehr als schön: Gewinner des
Bundespreises  Ecodesign
stehen fest
geschrieben von Andreas | 3. November 2017
gemeinsame Pressemeldung

Bundesumweltministerium  (BMUB)  und  Umweltbundesamt  (UBA)
zeichnen zum fünften Mal Produkte mit ökologischem Design aus

Bundesumweltministerin Barbara Hendricks und die Präsidentin
des Umweltbundesamtes (UBA), Maria Krautzberger ehrten heute
die acht Gewinnerprojekte des Bundespreises Ecodesign 2016.
Ausgezeichnet  wurden  u.a.  langlebige  und  kreislauffähige
Textilien, energiesparende Lösungen für Mobilität und Gebäude,
eine  nahezu  emissionsfreie  Holzheizung  und  ein
Nachwuchskonzept zur Beseitigung von Plastikpartikeln aus den
Ozeanen.

Über 200 Gäste aus Politik, Wirtschaft und der Designbranche
feierten in den Lichthöfen des Bundesumweltministeriums. In
ihrer  Ansprache  betonte  Bundesumweltministerin  Barbara
Hendricks die Relevanz ressourcenschonenden Konsumverhaltens:
„Mit  ökologischen  Kaufentscheidungen  können  wir  die
Umweltbelastung maßgeblich verringern. Unser Ziel ist es, den
nachhaltigen Konsum aus der Nische rauszuholen. Ökologische
Produkte müssen Teil der alltäglichen Kaufentscheidung werden.
Damit dies gelingt, müssen Produkte und Dienstleistungen nicht
nur umweltfreundlich, sondern auch ein Hingucker sein. Der
Bundespreis  Ecodesign  hilft  uns  hierbei.  Die  über  350
Einreichungen  in  diesem  Jahr  zeigen  eindrucksvoll,  dass
ökologische  und  soziale  Aspekte  beim  Produktdesign
alltäglicher  werden.  Ob  kühlende  Autolacke,  extraleichte
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Flugzeugbauteile oder Ressourcenschutz in der Modebranche, es
tun  sich  immer  mehr  Tätigkeitsfelder  für  die  ökologischen
Produkt- und Dienstleistungsgestaltung auf.“

Maria Krautzberger, Präsidentin des Umweltbundesamtes, nutzte
in ihrer Rede die prämierten Arbeiten, um anschaulich auf die
Chancen  des  Designs  zur  Ressourcenschonung  aufmerksam  zu
machen:  „Design  kann,  Design  muss  heute  mehr  als  nur
funktional  und  schön  sein.  Designerinnen  und  Designer
gestalten durch Produkte und Dienstleistungen unser tägliches
Lebensumfeld. Doch noch immer verursachen Produkte zu viele
Umweltprobleme.  Die  meisten  ließen  sich  bereits  im
Designprozess  vermeiden.  Ich  freue  mich  sehr,  dass  das
Problembewusstsein der Designszene hier weiter wächst.“

Das Bundesumweltministerium und das UBA zeichnen seit 2012 mit
dem  Bundespreis  Ecodesign  Produkte,  Dienstleistungen  und
Konzepte  aus,  die  sowohl  ökologisch  als  auch  ästhetisch
überzeugen.  Der  Preis  richtet  sich  an  Unternehmen  aller
Branchen  und  Größen.  Startups  oder  Marktführer,  lokale
Anbieter oder Global Player sind genauso angesprochen, wie
Designbüros  und  Marketingagenturen,  Architektur-  oder
Ingenieurbüros. Der Preis wird jährlich in Kooperation mit dem
Internationalen  Design  Zentrum  Berlin  (IDZ)  ausgelobt.  Die
ausgezeichneten  Projekte  werden  in  einer  Wanderausstellung
präsentiert,  die  2017  an  unterschiedlichen  Orten  im
Bundesgebiet  gezeigt  wird.  Am  16.  Januar  2017  wird  der
Bundespreis Ecodesign zum sechsten Mal ausgeschrieben.

Preisträger 2016:
Kategorie Produkt:
· Cool Coatings, BASF Coatings Division. Der Automobillack
„Cool  Coatings“  sorgt  durch  seine  reflektierenden
Eigenschaften für eine Temperatursenkung auf der Karosserie
und im Innenraum.
·  Climatex  Collection,  Climatex  AG.  Die  klimatisierenden
Textilien der „Climatex Collection“ für die Anwendungsbereiche
Gesundheit, Interieur, Mode oder Transport sind kreislauffähig



und cradle to cradle zertifiziert.
· ALL WEATHER COAT, QWSTION international GmbH und development
never stops llc. Der Mantel besteht aus 100 % Biobaumwolle und
ist ohne den Einsatz chemischer Substanzen wasserabweisend und
atmungsaktiv.
· Hackgutvergaser PuroWIN, Windhager Zentralheizung GmbH. Der
Hackgutvergaser  „PuroWIN“  ermöglicht  ein  beinahe
emissionsloses  Heizen  mit  Hackgut.

Kategorie Konzept:
· Bionische Trennwand, Airbus Operations GmbH. Die Bionische
Trennwand für Flugzeuge führt durch eine Gewichtsreduktion von
45 % zu einer jährlichen Ersparnis von 10 Tonnen CO2 pro
Flugzeug.

Kategorie Nachwuchs:
· Breathing Skins, Tobias Becker, Universität Stuttgart. Die
Fassadentechnologie  „Breathing  Skins“  steuert  durch  eine
„atmende“ Hülle den Durchlass von Luft, Licht, Schall und
Wärme und senkt so den energetischen Bedarf von Gebäuden.
· Pacific Garbage Screening, Marcella Hansch, RWTH Aachen. Die
schwimmende  Plattform  „Pacific  Garbage  Screening“  sammelt
Plastikmüll  aus  den  Ozeanen  ohne  den  Beifang  von
Meeresorganismen.
·  Sustainability  and  other  stories,  Mayya  Saliba,  ESMOD
Berlin.  Die  Fallstudie  und  Kollektion  „Sustainability  and
other  stories“  schlägt  ein  Modell  mit  kreislauffähigen
Textilien für die Fast-Fashion Industrie vor.

Jury:
Werner Aisslinger (Produktdesigner)
Prof. Anna Berkenbusch (Kommunikationsdesignerin, Professorin
an der Kunsthochschule Halle)
Andreas Detzel (Umweltexperte am ifeu Heidelberg)
Prof. Matthias Held (Produktdesigner, Professor an der HfG
Schwäbisch Gmünd)
Dr. Thomas Holzmann (Vizepräsident des UBA)
Prof. em. Günter Horntrich (Produktdesigner, em. Professor für



Design und Ökologie an der KISD)
Dr.  Claudia  Perren  (Architektin,  Direktorin  der  Stiftung
Bauhaus Dessau)
Rita Schwarzelühr-Sutter (Parlamentarische Staatssekretärin im
BMUB)
Prof. Friederike von Wedel-Parlow (Modedesignerin, Gründerin
Beneficial Design Institute)

Weitere Informationen über die Preisträger, Nominierten sowie
die Jury unter:
bundespreis-ecodesign.de/de/wettbewerb/2016

Anfragen für Bildmaterial an: presse@bundespreis-ecodesign.de

————————————————————–
Büro Bundespreis Ecodesign
IDZ | Internationales Design Zentrum Berlin e. V.
Columbiadamm 10 | 12101 Berlin
Kontakt: Christiane Caldari-Winkler

T +49 (0)30 61 62 321-0
F +49 (0)30 61 62 321-19
presse@bundespreis-ecodesign.de
www.bundespreis-ecodesign.de
facebook.com/BundespreisEcodesign
twitter.com/bundespreiseco

Preisverleihung | Bundespreis
Ecodesign 2016
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Wir laden Sie herzlich zur Preisverleihung des Bundespreises
Ecodesign 2016 am Montag, den 28. November 2016 um 18:30 Uhr
in  das  Bundesumweltministerium  (BMUB)  in  Berlin  ein.
Bundesumweltministerin  Dr.  Barbara  Hendricks  und  die
Präsidentin des Umweltbundesamtes Maria Krautzberger ehren die
Preisträger*innen.

Ausstellung und Presserundgang:
Die prämierten Projekte sind am Abend der Veranstaltung in
einer kleinen Ausstellung zu sehen. Ab 17:30 Uhr findet ein
Presserundgang mit den Preisträger*innen in der Ausstellung
statt.

Vorab-Informationen über die Gewinner:
Gerne teilen wir Ihnen unter Auflage einer Sperrfrist die
Preisträger*innen  bereits  im  Vorfeld  mit  und  senden  Ihnen
Informationen,  Bildmaterial  sowie  Kurzfilme  zu  den
Preisträger*innen  zu.  Alle  Nominierten  können  Sie  bereits
jetzt in einer Online-Ausstellung auf der Internetseite des
Bundespreises  Ecodesign  sehen:  bundespreis-
ecodesign.de/de/wettbewerb/2016/nominierte.html

Das  Bundesumweltministerium  (BMUB)  und  das  Umweltbundesamt
(UBA) loben den Bundespreis Ecodesign in Kooperation mit dem
Internationalen Design Zentrum Berlin (IDZ) seit 2012 jährlich
aus.  Der  Bundespreis  Ecodesign  zeichnet  Produkte,
Dienstleistungen und Konzepte aus, die sowohl ökologisch als



auch ästhetisch überzeugen.

Anmeldung:
Bitte melden Sie sich noch bis morgen unter Angabe des Codes
„be16prohz7e“ hier an:
bundespreis-ecodesign.de/de/calendar
Diese persönliche Einladung ist nicht übertragbar und gilt für
Sie sowie eine Begleitperson.

Feiern Sie gemeinsam mit den Nominierten, Preisträger*innen
sowie Vertreter*innen aus Politik, Design und Ökologie. Wir
freuen uns auf Sie!

Ihr Bundespreis-Ecodesign-Team am IDZ

Die wichtigsten Daten in Kürze:

Preisverleihung Bundespreis Ecodesign 2016
am Montag, den 28. November 2016
um 18:30 Uhr
Presserundgang um 17:30 Uhr

im Bundesumweltministerium (BMUB)
Stresemannstraße 128-130
10117 Berlin
S- und U-Bahnhof Potsdamer Platz

Begrüßung
Dr. Barbara Hendricks, Bundesumweltministerin

Auftakt der Verleihung
Maria Krautzberger, Präsidentin des Umweltbundesamtes
Prof. em. Günter Horntrich, Vorsitzender der Jury
Verleihung der Preise durch
Dr. Barbara Hendricks, Bundesumweltministerin
Maria Krautzberger, Präsidentin des Umweltbundesamtes

Im Anschluss: Get-together mit Flying-Buffet und Musik

___



Büro Bundespreis Ecodesign
c/o IDZ | Internationales Design Zentrum Berlin e.V.
Christiane Caldari-Winkler
Flughafen Tempelhof, Bauteil D2
Columbiadamm 10 | 12101 Berlin

T +49 30 61 62 321-0
F +49 30 61 62 321-19
presse@bundespreis-ecodesign.de
www.bundespreis-ecodesign.de
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Von  Mode  bis  Mobilität:  34
Projekte für den Bundespreis
Ecodesign nominiert
geschrieben von Andreas | 3. November 2017
Bundesumweltministerium  und  Umweltbundesamt  zeichnen  zum
vierten Mal
ökologisches Design aus

Die Jury aus Design- und Umweltexperten hat 34 Projekte für
den  Bundespreis  Ecodesign  2015  nominiert.  Die  ausgewählten
Projekte  stechen  durch  überzeugende  Gestaltung  und
Umweltvorteile hervor. Nominiert sind unter anderem Produkte
und Konzepte zur Förderung der Kreislaufwirtschaft und aus den
Bereichen  Mode,  Mobilität  und  Logistik  sowie  Ernährung.
Bundesumweltministerin Barbara Hendricks wird die Preise am
23. November 2015 im Rahmen einer feierlichen Veranstaltung im
Bundesumweltministerium an die Preisträger übergeben.
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Insgesamt lagen in diesem Jahr 288 Bewerbungen in den vier
Wettbewerbskategorien Produkt, Service, Konzept und Nachwuchs
vor. 137 Projekte bestanden die Vorauswahl und wurden der Jury
im ehemaligen Flughafen Tempelhof in Berlin präsentiert.
Die  Parlamentarische  Staatssekretärin  im
Bundesumweltministerium, Rita Schwarzelühr-Sutter, zeigte sich
beeindruckt von der Qualität und Bandbreite der Einreichungen:
„Die  Nominierten  sind  ein  guter  Beweis  dafür,  dass  sich
ökologische Produktgestaltung immer mehr bei den Designerinnen
und Designern durchsetzt. Dass die Vielfalt der Einreichungen
auch im vierten Jahr des Wettbewerbs sogar noch zugenommen
hat, ist bemerkenswert.“
Der Vizepräsident des Umweltbundesamtes, Thomas Holzmann hebt
hervor: „Besonders freut uns, dass wir in diesem Jahr einen
Rekord an Einreichungen von namhaften Unternehmen hatten. Das
zeigt  uns,  dass  der  Bundespreis  Ecodesign  auch  in  der
Wirtschaft  ankommt.“

Alle  Nominierten  für  den  Bundespreis  Ecodesign  2015  sind
unter:
www.bundespreis-ecodesign.de/de/wettbewerb/2015/nominierte
ausgestellt.
Die Preisträger und Nominierten aus dem Vorjahr sind vom 23.
bis 25. Oktober in einer Ausstellung beim Designers‘ Open in
Leipzig  zu  sehen.  Mehr  unter:
www.bundespreis-ecodesign.de/de/ausstellung

Hintergrund
Bundesumweltministerium  und  Umweltbundesamt  loben  den
Bundespreis Ecodesign seit 2012 jährlich in Zusammenarbeit mit
dem Internationalen Design Zentrum Berlin aus.

Nominierte
Online-Ausstellung  aller  Nominierten  unter:
www.bundespreis-ecodesign.de/de/wettbewerb/2015/nominierte
Kontakt für Bildmaterial: presse@bundespreis-ecodesign.de

Jury



Werner Aisslinger (Designer mit Schwerpunkt auf Produktdesign
und Architektur)
Dr. Kirsten Brodde (Campaignerin bei Greenpeace, Autorin)
Dr. Thomas Holzmann (Vizepräsident des Umweltbundesamtes)
Prof. em. Günter Horntrich (emeritierter Professor für Design
und Ökologie an der KISD)
Theresa  Keilhacker  (Architektin  mit  Schwerpunkt  auf
nachhaltigem  Planen  und  Bauen)
Dr. Dietlinde Quack (Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Öko-
Institut,  Forschungsschwerpunkt:  Nachhaltiger  Konsum  und
Produkte)
Rita Schwarzelühr-Sutter (Parlamentarische Staatssekretärin im
Bundesministerium  für  Umwelt,  Naturschutz,  Bau  und
Reaktorsicherheit)
Prof.  Dr.  h.c.  Erik  Spiekermann  (Kommunikationsdesigner,
Typograf und Autor)
Nicola Stattmann (Designerin mit Schwerpunkt auf Material und
Technologie)
Mehr  unter:
www.bundespreis-ecodesign.de/de/wettbewerb/2015/jury
Gruppenbild  der  Jury  unter:
www.bundespreis-ecodesign.de/de/presse

Ecodesign
Hintergrundinformationen  unter:
www.bundespreis-ecodesign.de/de/ecodesign

Projektbeirat
www.bundespreis-ecodesign.de/de/projektbeirat

Entwicklung und Durchführung
Internationales Design Zentrum Berlin e. V. (IDZ)
www.idz.de

Preisverleihung
Bei Interesse an der Akkreditierung für die Preisverleihung am
23.  November  senden  Sie  uns  gerne  eine  E-Mail  an:
presse@bundespreis-ecodesign.de
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